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Ein balancierter Riesling - saftig und mineralisch am Gaumen

Fricke, Eva

Wenn ein Name in der Weinszene des Rheingau oder vielleicht sogar in Deutschland in letzter Zeit zu erwähnen ist, dann ist es wohl sicher
der vom Weingut Eva Fricke. Die ambitionierte Weinmacherin Eva Fricke ist nach verschiedenen Stationen auf namhaften Weingütern wie

Dominio de Pingus und Castello di Verduno, 2 australischen Kellereien zurück ins Rheingau und wurde im Juni 2004 Betriebsleiterin des
Weinguts Josef Leitz in Rüdesheim.

Im Jahr 2004 festigte sich auch der Wunsch, ein eigenes Weingut aufzubauen. Um dieses Ziel zu realisieren, absolvierte sie 2006
berufsbegleitend ein Intensivstudium für Management an der European Business School in Oestrich-Winkel. 2006 produzierte sie dann

ihren ersten Jahrgang. Im Mai 2008 zog Eva Fricke in den Koetherhof nach Kiedrich, wo heute die Kellerei des Weingutes Eva Fricke
zuhause ist. Im September 2011 hat sie Ihre Tä gkeit im Weingut Leitz beendet, um sich voll auf Ihr eigenes Weingut „Eva Fricke“ in

Kiedrich und Lorch zu konzentrieren. Ihre Kollektion von Rieslingen ist mehr als nur beeindruckend.

DEUTSCHLAND

Rheingau

Kleines, aber bedeutendes deutsches Riesling-Anbaugebiet- 3.300 Hektar - am nördlichen Ufer des Rheins zwischen Wiesbaden und Lorch, zu dem auch
eine Enklave bei Hochheim zählt.

Kaiser Karl der Große (742-814) ließ nach der Sage in der Nähe des heutigen Schlosses Johannisberg angeblich den ersten Weingarten anlegen. In
Geisenheim wurde im Jahre 1872 die für den deutschen Weinbau bedeutsame Forschungsanstalt für Wein-, Obst- und Gartenbau gegründet.

Die optimalen klimatischen Bedingungen am Rhein, der hier stellenweise mehrere Kilometer breit ist, sorgen für ein hervorragendes Wachstum der Reben.
Rund 80 Prozent der Rebfläche sind mit Riesling bestockt, der auf den schweren Lehm- und Lössböden recht körperreich ausfällt, gleichwohl fein im Aroma

und sehr rassig in der Säure ist. In einigen warmen Nischen wird auch Spätburgunder angebaut. Der Rheingau hat als erstes Anbaugebiet in Deutschland
eine gesetzliche Lagenklassifikation. Sie gilt seit dem Jahrgang 1999 und klassifiziert die Weinlandschaft in 1. Lagen.

Rheingau... Zauberwort! Den Weinkennern um die vorletzte Jahrhundertwende war der Rheingau bekannt für die teuersten Weine der Welt. Die
unnachahmliche Eleganz und Fülle dieser Rieslingweine wurde weltweit geschätzt, und selbst bei Hofe wurde Rheingauer Wein kredenzt. Die Kriege des

20.Jahrhunderts ließen dieses Ansehen leider schwinden, doch die natürliche Weltklasse der Weine ist nach wie vor existent!!!!
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